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Ein Lückenbüsser.
Von

C A. Dolirii*

Ein werther, leider schon in der Blüte seiner Jahre ab-

gerufener College hat den Ausspruch drucken lassen: „La science

est serieuse'"'. Hat er darin wirklich Recht gehabt, absolutes

unbestreitbares Recht? Ich möchte es verneinen; ich halte es

in dieser Beziehung lieber mit dem Weltkenner Horaz und

seinem „ridendo dicere verum *^ — Wahres mit Heiterem ver-

brämen — ja sogar mit seinem humoristischen „dulce est

desipere in loco^^ — auch die Thorheit hat ihren Reiz!

Der Zufall hat es gewollt, daß gei-ade das Postulat,

welches durch den „Ernst der Wissenschaft^' als selbstverständlich

aufgestellt wurde, von den Mitlebenden nicht für durchgreifend

angesehen, deshalb auch nicht adoptirt winde. Ich glaube

nicht, daß die Wissenschaft dabei irgend eine Einbuße er-

litten hat.

Beinah würde ich es für ein Unglück halten, wenn alle

Entomologen, (der zahllosen Entomophilen zu geschweigen),

die Kerfkunde mit der fanatischen Verliefung des Archimedes

betrieben, und über den mathematischen Problemen (liiei- etwa

darwinischen) alles iVndre vergäßen.

Aber damit hat es gute Wege. Die „Wissenschaft '' ist

weder ernsthaft noch scherzhaft, sondein ein menschliches

Gemeingut, und wer sich mit ihr beschäftigt, braucht nicht

sich in die Principien des Heraklit hinein zu zwängen, wenn
er in denen des Dcmokrit aufgewachsen ist.

Omnia humana vaua — diese Wahiheit gilt für den Ernst

wie für den Scherz: für den Ernst der ehrenweithen Syste-

matiker, wenn sie ihre für die Ewigkeit beabsichtigten Kaiten-

häuser bauen, wie für den Scherz dieses Artikels, der in keiner

andern Absicht niedergeschrieben wird, als „eine Lücke zu

büßen" oder zu füllen. Vielleicht erreicht er doch den guten

Nebenzweck, einen oder den andei-n Fanatiker des Ernstes

daran zu ei-innern, daß er sich vor griesgrämlich heiaklitischem

Pessimismus in Acht nehmen und seine schwerblütige Ansicht

des menschlichen Treibens nicht für die alleingültige halten

möge! Vielleicht i-äumt er einem ürgioßvater von 76 Jalii-en

die Befugniß ein, diesen Wunsch auszusprechen.
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